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«Es ist ihm gelungen; es ist ihm gelungen! Wie gut,
dass wir uns vor dem Einbruch noch ins interne TV- Netz
der Bank eingeschaltet haben!»

«Denk daran, dass du deiner Frau aus der Beute einen

guten Körperpuder kaufst.»

«Aber vielleicht macht es Sie doch wenigstens ein bisschen
stolz, dass Sie den modernsten elektrischen Stuhl der Welt
bekommen!»

Kriminalltäglichc
von Jan van Wessum

«Wissen Sie, woran mich Ihre Nummer erinnert?
An mein Bankkonto!»
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«... dann aber knarrten meine Schuhe, wonach ich sie

auszog. Da ging in der Bank der Gasalarm los.»

«Komm, wir folgen ihm und schauen, ob er Drogen
schmuggelt.»

«Guten Tag, Frau Keller. Ich bin von der Secura AG
und wollte mich nur bei Ihnen erkundigen, ob Sie sich
für unsere Sicherheitsschlösser interessieren.» «Könnten Sie mir etwas Ausbruch-Literatur verschaffen?»
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